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Parat 30 
 

           Parat 30 ist ein geruchsarmer strapazierfähiger                            
           1-Komponenten PU-Lack auf Wasserbasis für die einfache  
           Verarbeitung im Wohn- und einfachen Objektbereich.  
           Parat 30 ist für maschinell abgeschliffene und     
           grundierte Parkett u.a. Holzfußböden geeignet.  
 

 
Technische Daten 
 
Produkt: 1 - Komp. Polyurethan (PU) Lack auf Wasserbasis. 
 
Verpackung: 5 Liter Gebinde  
 
Mischverhältnis: Gebrauchsfertig, vor Verwendung gut schütteln. 
 
Aussehen: Milchig weiß in nassem Zustand. Nach der Trocknung farblos. 
 
Glanzgrad: (45) Seidenmatt, 20 (Matt) 
 
Methode: DIN 67 530, 60° Messwinkel. 
 
Ergiebigkeit: Ca. 8-10 m2 pro Liter. 
 
Auftragen: Mit breitem Pinsel, Rolle für Wasserlacke und Mohair Rolle 
 
Oberflächentemperatur: Min. 15°C. 
 
Verdünnung: Gebrauchsfertig geliefert. Kann zur Verzögerung der Trocknungszeit mit bis zu 5% Wasser nach dem 
Mischen verdünnt werden. 
 
Trocknungszeit: Ca. 3-4 Stunden bei Raumtemperatur (20°C) schleif und 
begehbar. Nach 72 Stunden voll belastbar. 
 
Kennzeichnung: Nicht Kennzeichnungspflichtig. 
 
Reinigung/Werkzeugs: Sofort mit Seifenwasser. 
Eingetrockneter Lack ist mit Ethanol entfernbar. 
 
Lagerung: Ungeöffnet bei 20°C 1 Jahr haltbar. 
Stets in dicht verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.  
Vor Frost schützen. Der Behälter muss dicht verschlossen sein. 
 
Entsorgung: Flüssige Reste und nicht Ausgehärtete Massen sind Sondermüll.  
Nicht in die Kanalisation Schütten. Vollständig ausgetrocknete, lösemittelfreie Reste können mit dem Haus oder 
Gewerbemüll entsorgt werden. 

 
 
 



 Technisches Datenblatt 

  
 

Technische Änderungen vorbehalten! Mit Erscheinen des Merkblattes verlieren vorherige Merkblätter ihre Gültigkeit. Die Angaben basieren auf Erfahrungswerten und dienen zur Beratung des 
Verbrauchers. Sie können aber nur allgemeine Hinweise sein. Eine Haftung für das Gelingen Ihrer Arbeiten können wir nicht übernehmen, da wir auf die sachgemäße Anwendung/Durchführung keinen 
Einfluss haben und die im Einzelfall gegebenen Bedingungen nicht kennen. Auf alle Fälle empfiehlt sich ein praktischer Vorabversuch. Sich aus diesem Merkblatt eventuell ergebende 

Schadensersatzansprüche werden grundsätzlich ausgeschlossen. Stand 05/2016_KB Seite 1 

 
Verarbeitungs -Empfehlungen: 
 
Verwenden Sie Parat 30 immer mit einer entsprechenden Grundierung zum Beispiel Parat GR, um die 
Seitenverleimende Wirkung des Lackes zu minimieren. Nachdem die Grundierung getrocknet ist kann mit dem 
Auftrag der ersten Lackschicht begonnen werden. Nach der Trocknung des Lackes erfolgt der Zwischenschliff mit 
Körnung 120 – 150 (Einscheibenmaschine). Die zweite Lackschicht kann anschließend aufgetragen werden. Der 
Boden ist nach ca. 3-4 Stunden begehbar, nach ca. 72 Stunden voll nutzbar. 
 
Grundierung – 1. Lackschicht – 2. Lackschicht  
 
Achtung: Tragen Sie den Lack in gleichmäßigen Bahnen, möglichst in Holzmaserrichtung auf. Vermeiden Sie 
Rollansätze durch zügiges arbeiten und beachten Sie das Raumluftklima.  
Es empfiehlt sich nicht den Lack zu verschlichten, da hieraus Ansätze resultieren können. Nicht mehr als 2 
Lackschichten pro Tag auftragen um ein einwandfreies Trocknen des Lackes zu ermöglichen. 
Frisch lackierte Holzböden sollten niemals dampfdicht abgedeckt werden. Beachten Sie ebenfalls, dass das 
Anhaften von Klebstoffen und Klebebändern zu starken Beschädigungen der Lackoberfläche führen kann.  
Um optimales Aussehen und einwandfreie Haftung zu gewährleisten, muss der Holzboden durch schleifen von 
allen Rückständen wie Schmutz, Wachs, Fett, Öl und Seifenresten befreit werden. Der Schleifstaub muss ebenfalls 
gründlich entfernt werden (z. B. durch absaugen und danach aufwischen mit einem feuchten Lappen). 
Auf exotische, starkfetthaltigen und Altböden empfiehlt sich eine Haftungsprüfung vorzunehmen. 
 
Beachten Sie alle Angaben auf den Gebinden, in Datenblättern sowie Pflegeanweisungen. 
 
 
 

Weitere Informationen: 

Sicherheitsdatenblätter, Zertifikate, Technisches Datenblatt zum Parat GR und Pflegeanweisungen erhalten sie auf 

Anfrage bzw. auf unsere Hompage: wwwhinterseer.de 


